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Pfarre Schleinbach.
Nach den eingeschickten Mittheilungen des vorigen Herrn Pfarrers

Anton Carl Partner, und den Beyträgen des hochwür¬
digen Herrn Joseph Dominik Herborn, deutschen Or¬
dens-Priesters, aus dem k. k. Hofkammer- und fürsterzbischöf-
lichen Consistorial-Archive; bearbeitet von A. S.

hinter Ulrichskirchen/ zwischen Manhartsbrunn und Kron-
berg liegt in einem Thale/ welches der kleine Schleinbach
durchschlängelt/ das Pfarrdorf Schleinbach/ in alten Ur¬
barien der Herrschaft Ulrichskirchen auch S ch L e m b a ch ge¬

schrieben/ unter dieser Herrschaft/ und den Grundobrigkeiten
Stockerau und der Pfarre Ulrichskirchen gelegen.

Der Ort selbst zählt 89 Häuser/ und enthält mit der
hierher eingepfarrten Kreut- oder Damm-Mühle/ eine
Bevölkerung von 494 Bewohnern/ die sich größtentheils von
Wein- und Feldbau/ und dem Handelmit Butter und Schmatz/
mit Obst und vorzüglich guten Spargel ernähren. — Vor¬
mahls war auch die in früherer Zeit selbstständige/ und jetzt
abermahls für sich bestehende Local-Caplaney Kronberg
dem hiesigen Pfarrer anvertraut/ der gegenwärtig seinen
Lebensunterhalt von liegenden Gründen und Deputaten
bezieht.

Die hiesige Pfarre zum heil. Petrus/ und unter
dem Patronate der Herrschaft Ulrichskirchen ist sehr alt. —
Die Kirche selbst/ mir einem einzigen sehr gedrückten Gewöl¬
be/ stimmt zur Düsterheit und Melancholie. Beym Ein¬
gänge liegt ein sehr großer rothmarmorner Grabstein/ auf
welchem aber nichts als die Jahreszahl 1552 oder 1553 noch
lesbar ist. Unfern davon ist ein kleinerer viel jüngerer Stein
von Kehlhammer-Marmor/ mit den beynahe schon unleser¬
lichen Worten: ego sum resurrectio et vita etc.

Freundlich spricht im hübsch gemahlten Presbyterio der
Hochaltar an/ der i. I. 1780 neu aufgerichtet/ und
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